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Was macht das ifeu im Wärmemarkt? Beispiele für Aktivitäten

Modellierung, Simulation

Bundesweiter 
Wärme- und 
Potenzialatlas 

Gebäudemodell
GEMOD

Schulung, Lehre Internationale Beratung

Wärmeplanung,
Strategieentwicklung

Pilot-, Demonstrations-, 
Innovationsprojekte

Politikinstrumente
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1 Wo stehen wir?
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Wo stehen wir?
Lücke zum Klimaziel

UBA 2023

Kumulierte THG-Lücke bis 2030 
Mittleres Szenario: 96 Mt.

„Zudem bemerkt der Expertenrat, dass 
die zu erwartende Minderungswirkung 
hinter den Anspruch des 
Sofortprogramms 2022 für den 
Gebäudesektor zurückfällt, zumal die 
aktuell im politischen Prozess diskutierte 
Ausgestaltung der Maßnahmen von den 
Beschreibungen in den 
Modellrechnungen in erheblichem Maße 
abweicht.“ 
  Expertenrat Klima

210

1990

Trotz mildem Klima, hohen 
Energiepreisen und 

Einsparbemühungen
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Wo stehen wir?
Lücke zum Klimaziel (im Mit-Maßnahmen-Szenario)

UBA 2023

Verkehr

Gebäude

Industrie

Verkehr

Gebäude

Industrie

Energiewirtschaft (wenn 
Kohleausstieg, 
Kraftwerksstrategie und EE-
Ausbauwie wie geplant 
kommen!), Land- und 
Abfallwirtschaft liefern.

Verkehr, Industrie und 
Gebäude sind die 
Sorgenkinder. 

Energie
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Wo stehen wir?
Der Wärmemarkt reagiert trotzig.

Links: DIW 2023, rechts: Agora 2024

Sanierungsaktivitäten
steigen nicht, sondern sinken. Investitionen liegen 
um Preiseffekte bereinigt 13 % unter 2011.

Heizungsverkäufe 
Über 900.000 Kessel mit fossilen Brennstoffen

Preisverhältnis Strom:Gas hat sich 2023 
verschlechtert, von 2,5 (20022) auf 3,5. 

Netzentgelte!
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Wo stehen wir?
Umbau des Stromsystems

Electricity Maps

Wind

Solar
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Es tut sich auch etwas im Markt.
Beispiel: Wärmedienstleister
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Vehemenz der öffentlichen Debatte

Steffen Mau: Triggerpunkte (2023)

• Sollbruchstellen der öffentlichen 
Debatte, bei denen sachliche 
Diskussionen in emotionale 
umschlagen

• Themen werden so angespitzt, dass 
sie umgehend im Zentrum der 
politischen Debatte landen

• Das machen 
„Polarisierungsunternehmer“ 
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Stationen der Energiewende

1990 2035 2045

Start

Forschung und 
Entwicklung zu 
EE, Erschließung 
von Nischen-
märkten

2000 2024

Ausbau

• Atomausstieg
• Beginn Kohleausstieg
• Massiver Ausbau  Wind und 

Solar

„Knirsch“phase

• Abschluss Kohleausstieg
• Nochmalige Steigerung des Ausbaus von 

Erneuerbaren, insb. Wind und Solar
• Massiver Ausbau EE-Wärme, Wärmenetze, 

Elektrifizierung (Wärmepumpen, 
Elektromobilität, Speicher)

• Einsparung
• Rückbau und Transformation 

fossiler Infrastrukturen
• Kraftwerksstrategie
• Wasserstoff in Industrie, Verkehr und KWK 

• Direkte Betroffenheit von Bürger:innen („im Heizungskeller“)
• Soziale Verteilungseffekte
• Skalierung
• Aufbau Produktions-/Installationskapazitäten

Vollendung

• Fortsetzung EE-Ausbau und
Einsparung

• „Emission endgame“
• Capture unvermeidbarer 

Emissionen

Kraftwerksstrategie:
CCS
Blauer Wasserstoff
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Die deutsche Gebäudeinstrumentelandschaft
Stand Anfang 2024

Europäisches Fit for 55 Paket

• Klimagesetz • Energieeffizienzrichtlinie (EED)
• Erneuerbare-Energien-Richtlinie (RED)
• Gebäuderichtlinie (EPBD)

• Governance-Richtlinie
• Taxonomie
• 2040-Ziel                  …

Übergeordnete Instrumente

• Klimagesetz mit Sektorenzielen und 
Klimaneutralität bis 2045

• CO2-Preis: bis 2026 stetig steigend, ab 
2026 Emissionshandel -> Höhe ist 
Unbekannte

• Emissionshandel II für verpflichtete 
Anlagen

• Energieeffizienzgesetz
• Energiesicherung

§ Wärmemarkt

• Gebäudeenergiegesetz 2022, 2023
• QP55, HT‘ 100
• 65 % EE bei neu installierten Heizungen

• Wärmeplanungsgesetz
• Verpflichtende Wärmeplanung
• Dekarbonisierungsziele für Wärmenetze

€ Wärmemarkt

• Bundesförderung effiziente Gebäude
• Bis zu 70 % für Heizungsinstallationen, 

bis zu 30 % Effizienzmaßnahmen, 
Sprinterprämie

• Effizienzhausförderung
• Bundesförderung effiziente 

Wärmenetze
• Steuerliche Förderung

• Verzögerungen in der Umsetzung (GEG, WPG)
• Wenige Instrumente für Bestandssanierung
• Biomasse, Wasserstoff: Fehlanreize
• Langfristige Verlässlichkeit (z. B. BEW)

• Ab 2045: Kein Betrieb von Heizkesseln mit fossilen 
Brennstoffen

• Wärmeplanung als systematischer Planungsprozess 
mit Umsetzungsfolgen
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Die europäische Gebäuderichtlinie (Auswahl)
“…with a view to achieving a zero-emission building stock by 2050”

Minimum energy performance 
standards (MEPS) für 
Nichtwohngebäude (Art. 9)
Gesamtenergieeffizienz-Schwellenwert für 16 
und 26 % schlechteste Gebäude
NWG müssen bis 2030 unter 16 %- und bis 
2033 unter 26 %-Schwellenwert liegen. 

Zero-emission building (ZEB) (Art. 2/9b)
• producing zero on-site carbon 

emissions from fossil fuels 
• Very high energy performance 

requiring zero or a very low amount of 
energy, maximum energy demand 
threshold 10 % unter NZEB

• producing zero or a very low amount 
of operational greenhouse gas 
emissions.

https://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-16655-2023-INIT/en/pdf 

Art.3 
National Building 
Renovation Plan

Art.5 MEPR
Minimum energy 
performance 
requirements

Art.7 
Disclose total Life-
cycle GWP 

Art.9a 
Solar energy 
obligation

Art.10 
Renovation passport

Art.11 
Technical building 
systems

Art.12 Charging 
points, pre-cabling, 
bicycles

Art.13 
Smart readiness

Art.16 
Energy perform. 
certificates

Art.19 
National database

Bis dahin erforderlich:
• Definition von 

Effizienzklassen für NWG 
definiert und Schwellenwerte 
pro Gebäudetyp.

• Datenbank und 
Vollzugsmechanismus

• Marktangebote 

Trajektorie für Wohngebäude (Art. 9)
Wohngebäude-Bestand muss unter einer
Primärenergie-Trajektorie liegen. Ein Teil der 
Einsparung muss aus Worst performing 
buildings stammen.

Unterschiedliche Instrumente 
(MEPS, Ordnungsrecht, 
Förderung) zur Zielerreichung 
zugelassen

Ab 2028 für neue öffentliche
Gebäude
Ab 2030 für alle neuen Gebäude

Energy thresholds dürfen für 
Bestands-ZEB angepasst werden

https://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-16655-2023-INIT/en/pdf
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2 Wo müssen wir hin?
Vom (manchmal: Zer-)Reden und Planen 
zum Umsetzen
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Vom Reden zum Umsetzen

Geschwindigkeit

Sozialverträg-
lichkeit

Orientierung

Pragmatismus

Bewältigbarkeit

Verlässlichkeit

Teilhabe

Transparenz



CO2-Neutralität
Dr. Martin Pehnt

Seite 16

Vom Reden zum Umsetzen
Geschwindigkeit steigern, Kosten und Fachkräftemangel senken

Geschwindigkeit
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Vom Reden zum Umsetzen
Herausforderungen in Schritten bewältigen: 
der individuelle Sanierungsfahrplan

Geschwindigkeit Bewältigbarkeit

iSFP weiterentwickeln!
• Zielkompatibilität 
• Gebäude auf Heizungstausch vorbereiten 

(NT ready)
• Digitalisieren und vereinfachen
• Qualitätsoffensive
• Renovierungsstandard als Orientierung
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Vom Reden zum Umsetzen

Geschwindigkeit

Sozialverträg-
lichkeit

Bewältigbarkeit

Soziale Abfederung:
• Ausweitung BEG-Sozialbonus auf vermieteten 

Bestand
• Anpassung im Mietrecht

https://www.duh.de/fileadmin/user_upload/download/Pressemitteilungen/Energieffizienz/231010_Faktenpapier_MEPS.pdf

„Jeder Vierte gibt mehr als 10 % des 
Einkommens für Energie aus.“
 (IW Köln 2022)
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Vom Reden zum Umsetzen

Geschwindigkeit

Sozialverträg-
lichkeit

Bewältigbarkeit

Verlässlichkeit

• Verlässlicher Finanzierungsmechanismus, 
beispielsweise Weiterentwicklung KWKG, oder

• gesetzliche Fördergarantie oder –mechanismus
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Vom Reden zum Umsetzen
Beispiel Wärmeplanung

Geschwindigkeit

Sozialverträg-
lichkeit

Orientierung

Bewältigbarkeit

Verlässlichkeit
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Vom Reden zum Umsetzen
Beispiel Wärmeplanung

Stadtwerke Heidelberg

Geschwindigkeit

Sozialverträg-
lichkeit

Orientierung

Bewältigbarkeit

Verlässlichkeit
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Vom Reden zum Umsetzen
Niedertemperaturwärmenetz in kommunaler Wärme-GmbH 

Geschwindigkeit

Sozialverträg-
lichkeit

Orientierung

Bewältigbarkeit

Verlässlichkeit

Teilhabe

 Niedertemperatur-
netz!

 Verbunden mit 
Beratung aller 
Gebäudeeigentümer:in
nen zur Temperatur-
Absenkung

 Auf Heizungstausch 
vorbereiten!

 Kommunale Wärme 
GmbH ohne 
Gewinnerwartung
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Vom Reden zum Umsetzen

Statista 2024 (https://de.statista.com/infografik/31688/preise-fuer-fernwaerme-in-mehrfamilienhaeusern/)

Geschwindigkeit

Sozialverträg-
lichkeit

Orientierung

Bewältigbarkeit

Verlässlichkeit

Teilhabe

Transparenz Beispielhafte Maßnahmen:
• Verständliche Tarifgestaltung, Preisgleitklauseln, 

Novelle AVBFernwärmeV
• Zentrale Missbrauchsaufsicht
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Vom Reden zum Umsetzen
§42b EnWG Gemeinschaftliche Gebäudeversorgung

Geschwindigkeit

Sozialverträg-
lichkeit

Orientierung

Pragmatismus

Bewältigbarkeit

Verlässlichkeit

Teilhabe

Transparenz

Pragmatisches Konzept, wie Vermieter Strom an Mieter liefern kann:
• Vereinbarung über Vergütungshöhe
• Keine umfassende Versorgung mit Strom erforderlich
• Deutliche bürokratische Vereinfachung der Pflichten als 

Energieversorger



www.ifeu.de

ifeu – Institut für Energie- und 
Umweltforschung Heidelberg gGmbH

martin.pehnt@ifeu.de

Dr. Martin Pehnt

Wissenschaftlicher 
Geschäftsführer

Geschwindigkeit

Sozialverträg-
lichkeit

Orientierung

Pragmatismus

Bewältigbarkeit

Verlässlichkeit

Teilhabe

Transparenz

mailto:Martin.pehnt@ifeu.de
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